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MARKT&MENSCHEN

REGENSBURG. Im Gewerbepark startet im Herbst ein Testballon, der für den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) wegwei-
send sein kann. Zwei autonom fahrende Busse sollen hier ab November zwei Jahre lang in einem Rundkurs Passagiere beför-
dern. Mit dem Projekt, einer Kooperation von Stadt, Gewerbepark und Stadtwerk, will man herausfinden, wie gut autonomes
Fahren angenommenwird und welche Stellschraubenman drehenmuss, damit solche „People Mover“ auch in den ÖPNV ein-
gebunden werden können. Die Stadt Regensburg will neue Konzepte erproben, um den Individualverkehr einzudämmen und
Emissionen zu senken.Wenn das Projekt gut läuft, könnten diese autonomen Bussemittelfristig den ÖPNV an Stadtrandgebie-
ten ergänzen. Vorgestellt wurde das Projekt kürzlich (v. li.) von Roland Seehofer, Geschäftsführer des Gewerbeparks, Bürger-
meister Jürgen Huber, Planungsreferentin Christine Schimpfermann, Manfred Koller, Geschäftsführer von das Stadtwerk.Mo-
bilität, und Frank Steinwede, Leiter StrategischeÖPNV-Planung bei das Stadtwerk.Mobilität. (lp) Foto: Lucia Pirkl

Die Stadt fährt in Richtung Zukunft

REGENSBURG. Radio Charivari läutete Ende Januar die Radio
Revolution ein und sendet nun auch in DAB+. Für die fünf
Sendebereiche gibt es allerdings nur drei Kapazitäten. Damit
auch weiterhin die Gebiete Regensburg, Schwandorf, Cham,
Kelheim und Neumarkt mit regionalen Informationen ver-
sorgt werden können, musste man sich etwas einfallen las-
sen: Die Lösung heißt „dynamische Rekonfiguration“ und ist
bundesweit einmalig. Dabei springen die fünf Sendeberei-
che halbstündig zwischen den verschiedenen Slots hin und
her. Somit werden die Beiträge zur richtigen Zeit am richti-
gen Ort geliefert – technisch eine Herausforderung, für den
Hörer aber nicht spürbar. Er erhält auch in Zukunft genau
die Infos, die für ihn relevant sind. (sc) Foto: Anna Schätzler

Phänomenal digital
STEINBERG AM SEE. Unter den 32 Bewerbern konnte sich die
in Motion Park Seenland GmbH mit ihrem Erlebnisholzku-
gelprojekt den ADAC-Tourismuspreis Bayern 2020 sichern.
Bei einer Feierstunde in Steinberg am See überreichtenWirt-
schaftsminister Hubert Aiwanger (2.v. re.) gemeinsam mit
dem ADAC-Tourismusvorstand Karlheinz Jungbeck (2.v. li.),
der Geschäftsführerin der Bayern Tourismus Marketing
GmbH Barbara Radomski (3.v. li.), dem Landesgeschäftsfüh-
rer Dehoga Bayern Dr. Thomas Geppert (li.) und dem Vorsit-
zenden des ADACNordbayern Herbert Bahlert (re.) den Preis
und gratulierten den beiden Geschäftsführern Tom Zeller
(3.v. li) und Kim Kappenberger (4.v. li.) zu ihrer erfolgrei-
chen Freizeitattraktion. (kt) Foto: Bellmondo Fotografie

PreisgekrönteKugel

REGENSBURG.Digitalisierung und Innovation verändern die Energiewirtschaft. Das Bayernwerk hatmit seiner Digitalisierungs-
plattform Next die Weichen Richtung Zukunft gestellt. Die Vernetzung der Forschung in den Unternehmen und der Wissen-
schaft wird immer bedeutender. Einen starken Innovationsimpuls leistet die bayerische Hochschullandschaft. Um die Vernet-
zung untereinander zu intensivieren, traf sich der Bayernwerk-Vorstand, vertreten durch Andreas Ladda (re.) und Dr. Egon
Westphal (li.), mit Bayerns Wissenschaftsminister Bernd Sibler (Mitte) zum Forschungsdialog. Sibler erklärte: „Für unseren
Fortschritt ist eine enge Zusammenarbeit vonWissenschaft undWirtschaft essenziell. Auf die wertvollen Synergieeffekte, die
sich daraus ergeben, bauen wir. Mit unserer Hightech Agenda Bayern stärken wir die Forschung zu den Zukunftsfeldern Infor-
matik und künstliche Intelligenz sowie zuClean Tech, Klimafragen und Energieversorgung.“ (wz) Foto: Robert Torunsky

Wissenschaftsminister Bernd Sibler zuGast beimBayernwerk

MedienTipp
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Le Monde diplomatique (Hrsg.)

Bijan Moini

Rettet die Freiheit!

Atlas der Globalisierung

Ein Weckruf im digitalen Zeitalter

Die Welt in Bewegung

Viele Diskussionen sind heute eher von
Emotionen und Stimmungen geleitet als
von Fakten. Gleichzeitig werden die The-
men nicht einfacher, sondern komplexer –
nicht zuletzt auch aufgrund der fort-
schreitenden Globalisierung.Wer Orien-
tierung sucht im Dschungel von Fake-
news,Meinungsblasen und Shitstorms
wird beim Atlas der Globalisierung von Le
Monde diplomatique fündig: Die aktuelle
Ausgabe, die den Untertitel „DieWelt in
Bewegung“ trägt, informiert über die sie-

ben Themenfelder „Klimakrise undWelternährung“, „Die demo-
grafische Herausforderung“, „Der real existierende Kapitalis-
mus“, „Ungelöste Konflikte“, „Flucht undMigration“, „Die Zu-
kunft der Zivilgesellschaft“ sowie „Demokratie in Gefahr“. Die
fundierten Hintergrundtexte, kombiniert mit aussagekräftigen
Grafiken, veranschaulichen die Themen der Gegenwart in einer
selten gesehenen Informationstiefe. Das ist alles andere als tro-
cken – ein Krimi zumAnschauen und Durchstöbern und eine
Faktenbasis für Diskussionen aller Art.

TAZ | ISBN 978-3-937-68374-4 | 18 Euro

Viele Menschen wissen, dass sie sensibler
mit ihren Daten umgehen sollten, die we-
nigsten verstehen allerdings, warum.
„Rettet die Freiheit!“ ist einemitreißende
Aufklärung und zugleich eine überzeu-
gende Handlungsanweisung. Ein Leben in
Freiheit erscheint uns selbstverständlich
– ebenso wie der Schutz dieser Freiheit
durch unsere Grundrechte. Doch tatsäch-
lich ist unsere Freiheit in höchster Gefahr.
Wenn wir nichts tun, verlieren wir sie an
den Überwachungskapitalismus, an

Rechtspopulisten oder unseren auf Sicherheit fokussierten
Staat. BijanMoini legt mit diesemBand einen alarmierenden
Weckruf vor. Er skizziert anschaulich die Situation unserer Frei-
heitsrechte, erläutert ihre immenseWichtigkeit und fordert zu
konkreten Handlungsschritten auf. Dabei sind nicht nur politi-
sche Entscheidungsträger gefragt, sondern jeder Einzelne.Mit
Leidenschaft setzt Moini sich dafür ein, dass sein dystopisches
Zitat aus „Googlepedia, Bearbeitungsstand 21. 2. 2120“ nicht
Wirklichkeit wird: „Freiheit war eine bis ins 21. Jh. verbreitete
Ideologie, wonach jeder Mensch ohne Zwang zwischen unter-
schiedlichenMöglichkeiten entscheiden können sollte.“

Atrium Verlag | ISBN 978-3-855-35098-8 | 9 Euro
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